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Vom alhiesig Churfürstlichen Preuambt
Kelhaimb ist an Burgermaisster

     vnd Rath der auch Churfürstlichen Vösstungs-
statt zu Inglstatt Gregor Hirnstain,
er Burger vnd Zeugmacher alhir,
dz bey obbesagt alhiesigen Preuhaus
aine 4 Wochen her vf ein gewis
Prob gepreut vnd aldahin gefihrte
Weisse Pier vnd desselben zu Wissen
verlangte Giette betr., aigens

Pottenlohn abgeschikht worden, deme dann ver-
mög Potten Zetls ab 6 Meihl Weegs
Laufgelt den 3. Juny bezalt worden,
id est fl. 1   

fl. 13 38  

[fol. 18v]

Agnes Vrsula Weissin, Wittib vnd
Cramerin in Inglstatt, vmb
vmb [sic] 7 Riss vnderschidlichs

Schreiberey Pappier Inhalt Zetls sub dato
2. July A

o. 1699 bezalt fl. 11 32  

Herr Johann Albrecht Nothafft
Freyherr v. Weissenstain vmb
2000 Daschen, dann 500 Maur-

Gepeu Zieglstain crafft Scheins sub dato
2. July A

o. 1699 erlögt fl. 19 35  

Christian Mayr, Burger vnd
Kupferschmidt zu Landtshueth,
hat zum alhiesig Churfürstlichen
Prandtweinwerkh zway
neue Prandtweinkössl sambt
4 Hietten vnd 2 Leimbpfannen
gemacht, so zuesamben 2 Centen
14½ lb. gewogen, fihr iedes lb.
sambt Macherlohn, trifft 117 fl.
58 kr. 4 hl., dagegen hat er 2 Centen
26 lb. altes Kupfer
empfangen vnd iedes Pfundt per
20 kr. angenommen, so trifft 75 fl.

Prandtwein- 20 kr., solches von obigen neuen
werkh Verdienst abgezogen, verbleib[t]

ihme, welches er auch lauth Scheins
sub dato 4. July A

o. 1699, er-
halten, id est fl. 42 38 4

fl. 73 45 4


